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InternationaleFurstellungin
Mailand ,Marschreibtundunterm4 .d .M.ausMailand

DieinternationaleJurgdie
MailänderAusstellunghatheute
imgroßenKonzentrale ,der
ParabteilungderAusstellung
ihreersteSitzungabgehalten,zu
welcherderAckerbauminister

vota aus kamhierher
gekommenist .Vorderöffent¬
lichenSitzunghieltendie
österreichischenZuvorenüber
EinladungdesDelegiertendes
k .k .Handelsministeriums
nisterial -VisekretärsOber¬
Ritterv .EnglanzimHotel
RechneneineBesprechungab¬
der DelegiertedesHandels¬
ministeriumsbegrüßtedie

herren ,diesichfastvollzählig
eingefundenhatten ,dankteihn
im NamendesMinisteriums
dafür ,daßsiesobereitwillig
undaufopfern ,demRufege¬

folgtsindundlegteihnendie
WahrungderheimischenInteres¬
ansHerz .Erstellte ,dann
den Gerentendesöster¬
dhGeneralConsulatesund
diebeidenGeneralkommissär
Stellvertreter Robertes ,
Präsidentdesösterr .ung .
Hilfsvereines ,undKarlDieKlinger,VertreterderBer¬
DörferMetallwarenfabrik
vorhieraufgaberbekannt,
daß für herrich inden
GrischenjurisdreiPräsiden¬

Hr .v .Ja wannertenunddreiVizenu .er gabihr nachalie¬Wegezur Kenntnishatte v .Schubertindenten zue verwerken .Erbatdiejurarensichüberjestätzubringen.MitdreifreiwilligenFeuerwehrkrieg,diezuerstattendenVorschlägesachenhochenstimmtendieMathiasKlinckzugeführenzuvordemAntragezuSchlusderFabrikanerwihrderzu einigen keinerAnre¬ Sitzenhabriken.Dambeck,gunggemäßwurdebeschlossenn,sichwurdedemVertreterStokollWeidinger,Weigeldes Handelsrichterundals PräsidentendieHerren Flasche ,MathiasFinnlangRtl .Beklagefür alledenFischervonKoesterstamm Hanal ,JohannThode ,JohannHerrenerwieseneFürsorgeWilligenHardiundHofrat NeugebauerausJohannHono¬der dar ausgesprochen,eben¬faltig ,alsViehmahlen Mitgliederderfreiwilligenso den beidenGeneral¬ten die HerrenProf .Rittw. Feuerwehrder hernauchKommissärStellvertreterStocker ,Oberingenda¬ Staatseisenbahn-GesellschaftGenossenDiepflingerInter¬metha undOberbaurat Im weiterenVerlaufeBaumannvorgeschlagenEinemSitzungderGesetzungdesVormittagesbeeidigtehielten der PräsidentMar¬Antragedes BaronEugen derBürgermeisteru .Regengilte ,derBürgermeisterRubinsky zufolge wurde 64 mendeBürger ,wobeider Präsidentderbeschlossen,demHandelsministerConti¬ GrafdieVorstand,Appelldieexperiencesenatudurch. geht den Dankder behoret ,verlas ,undter undderMinisterzuvoren und derenBereit¬ die Angelobungvon29Armen¬locirte AnsprachenNach¬willigkeit ,ihr Artaufge¬ ratenundPunktionärenvontaggemachen,dieGrischenwissenhaftesteauszuüben Armeninstitutenvor¬wiesan dieDetailarbeit ,unddie heimischeGedichten allendiesenfeierlichkeitendiebiszum1 .dedauernsollschützenauszusprechen wohntenbei VigeBürgermeisterihr derJürgegebenferner wurdedemGeneral¬A erwarte2meister ContenwegenKommissärRektorate Klinck ,Schrader ,HeitmannnachderAusstellungHattAlexanderKoppore ,derBur¬ Lehsten,Marsch,Hamburgersident Mangell ,donnerKrankheitverhindertan satz ,Lauch ,Klotzberg ,genBankettder Beratungen derzur VerdinandGraf ,dieBezirks¬teilzunehmen ,dieSympathie vorschenGeringeundRathAusdemRathausverheimlicherundder Wunsch ,daß erbald VorstehernStellvertretenFriedl,Weiseüberreichteheutevor¬hergestelltwerde ,aufAntrag in VertretungderStaats¬mittags ,BürgermeisterLegedes BaronKübeckbekannt chenbahrGesellschaftaberder Kaufmannsgative undgegeben haltenegger ,wie WaisenmutterdesBezie -InspektorGegenSchott,diedaraufhie ,daßderKaiser FrauMarieBergerdie ihres memorater¬einlebhaftestesInteresseder magistratsrat u .GedanckvomGemeinderatverlieheneösterreichischenJustinge¬ undPosselt ,dieMagistratsrätegebeneSalvatormedaille .werdeundihr in allenWelt¬ Aerger .D .Schwarz ,Kanze¬desweiterenüberreichtebewerbendenbestenErfolg direktor MaÿerinVertre¬derBürgermeisterdieEhren¬wünsche .DieJuryerfülle tung des Verbandesdermetalle für 25jährigever¬freudigdiePflicht ,demge¬ WienerfreiwilligenFeuer¬dienstlicheTätigkeitaufdemliebtenMonarchenihrehät¬ wahrenVice-PräsidentKanter,GebietedesReverwehreunddigungdarzubringenund zahlreicheMitgliederdesRettungstensannachstehendeersuchedenVertreterdes ArmeninstitutejenerStadtHandelsminarium der
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6 .J .1806.

DieFeuermehrAusstellungimneuen
Rathause.

InfeierlicherWeisewirdmorgen
11Uhrvormittagsdieanläßlichdes¬
österreichischenFeuerwahrlegervoran¬
stalteteFeuermehrausstellunginneuen
WienerRathauseeröffnetwerden.
die Ausstellungist dereige¬
BemühungendesAusstellungskom¬
les umfangreichergeworden,als
manhättevonvornehmenerwarten
können .EinenüberwiegendenTeil¬
derAusstellungbildet ,dieExposition
derStadtWienzurAusstellunggelang¬
te ein normalerLöschzugfür
freiwilligeFeuerwehren,ineinem
VorortderStadtmitländlichem
CharakterbestehendauseinerDampf.
Handratspritze ,einemderRuh,
wegenu .einemLöschwagen,ferner
derLöschzugeinerHauptheuerwäche
derBerufsteuermehrbestehendaus
einemMannschaftswagen ,einemKinder
Rustagen,einerGasspritzeu .einer
Dampfschritze,sämtlicheFahrzeuge
elektromobilausgerüstet.

InderVolkshalteisteineFeuerwehr¬
graphensation,einerHauptwach¬aufgestellt

derBerufsteuermehrbestehendaus
a )einemApparallischmitjeeiner
NationderRinglinieundderRa¬
linie einemSchalkastenzur
HerstellungtelephonischerVerbindun¬
genu .einemelektrischenLaubewerk¬
zurSignalisierungderastronomischen
Mittags ,. )einemApparatische
enthaltendeinevollständige
EmpfangsstationderneuenFeuer¬
melderanlagevonSiemenamHalse
dieEmpfangsstationbestehtaus
zweiMorseEmpfangsapparaten,
einemÜberträger,einemKirbel,

schulden,einemselbsttätigenDraht
hat ,ein Pro¬

werksowieeinertelefonstation
zurAufnahmeelegischerNach¬
richtenvonFeuermeldern .
fernerbefindetsichdorteineFeuer¬

der Telegrafenstationbeieiner
felligen bestehend
auseinemApparatischmitje¬
einemApparatsatzfürdieRinglin
in fürdieRadiallin ,einerherungs¬
station der alten Felder
undeinemhaltkastenzurHerstel¬
lungvontelephonischenVerbindungen
mitzahlreichentelefonstationen,
fernereinenInduktorzurAlarmie¬
rungderMitgliederderfreiwilligen
feuerwehren,diesämtlichKlaglocken
in ihrenWohnungenhaben.

Schließlichsiehtmanhieraucheine
FeuermehrTelegraphonstationeiner
FeuerwehrFilialebestehendauseinem
Apparatisch,aufwelchemjeeine
StationderRinglineu .einer
Radiallinieaufmantiertist .Zur
HerstellungbelowischenVerbindungen
ist einSchalkastenaufgestellthin¬
Induktor ,einNummerapparatsowie
einSchlagwerkvermittelndie

Feuermeldungen,welchemittelst
denen Felde ge¬
gebenwerden.DieZeichenlaufen
sowohlin derHauptwachealsauch
in denzugehörigenNebenwachen
Filialen )gleichzeitigein¬
denschen Pläne ,gra¬
phischeDarstellungenallerArt ,Plane
undAusrückungsordnungenfürTha¬
ter undgroßeWarenhäuser,dran,
lenpläne ,AlbumsmitPlografen
überbesondersinteressanteBrand,
stellen ,eineSammlunginteressanter
GegenständevonBrandkatastrophen,
veralteteFeuerwehrgerätschaftenu.
Ausrüstungsstücketc .ergänzen

desGesamtbildvonderEntrichtung
unddemgegenwärtigenSand¬
derWienerFeuerlöschwesens .

AllgemeinesInter¬
esse beansprucheinekleine ,
zumTeil schonbekannteSamm¬
lungvonBildernundPlastiker ,
welchevonnamhaftenWiener
Künstlernder WienerFeuer¬
wehrzumGeschenkegemacht
wordensind .In demVestibulle
links von der Volksfälle ,am
Fußeder Feststiege ,hat
allerProfessorKopallikdiese
mitgeschmackwollenundseinem
Verständnissearrangiert .Na¬

menvon gutem Klangund
Kunstwerkevonbedeutenden
Wortesind hiervereinigt .
Engelhardt ,LudwigKoch ,
Zug darauf ,v .Kahl ,
Schramm,Kopolik ,Grauer ,Karl
Schüster,ErnstNowak,Wiesenthal,
Haack ,Temple ,Scharlernt
endl .c .Zippich ,Petrovits ,
LudwigHansFischerTrentin
R .Bernt ,a Recht ,W.Gause,
J .v .Glas ,JohannesBenk,
R .Khuen ,undvieleandere
habengenenausderverschie¬
denartigsten ,immergemein¬

nützigenTätigkeit derFeuer
mehrfestgehalten .FürdenSche¬
habenSchliefmannHofspritze
Tuch,( dasbekannteBild ,fürchts¬
en leicht vor demFeuer
SeppdieSchlauchhabemirver¬
gessen !Garreis undAndere
vorgesorgt.AuchderBeziehung
der Feuerwehrzumschönen
Geschlechteist reichlichgedacht.
Karl Frau ,eingenauer
Kenner deraltrömischen
Verhältnisse,hatdreiBilder

römischerRegionäregeschendet
undzurAusstellunggebracht,
welcheebenFeuerlöschdienste
versehen .NachseinenAngaben

ist ebenfallsdasersteder
dioramen ,einen Brand im
römischenWienzurZeit
Marielsdarstellend ,wer¬
fertigt worden.

Außerordentlicherfreulichistdie
zahlreicheundreichhaltigeBeschickung
derAusstellungvonSeitederver¬
schiedenenProvinzFeuerwehrenund
einzelnenVerbände.Hiersindzu
nennenderösterreichischeFeuerwehr¬
Reichsverband,dannin deneinzelnen
Kronländern:DeutscherLandes-Feuer¬
wehrverbandfürBöhmen,Deutscher
Landes-FeuerwehrverbandfürMähren,
kärnterLandes-Feuerwehrverband,
NiederösterreichischerLandesFeuerwehr¬
verbandOberösterreichischerLandes-Feuer¬
wehrverband ,SalzburgerLandes¬
Feuerwehrverband,Steiermärkischer
Landesteuerwehrverband,Vorarlberger
Feuerwehr-GouverbandinBludenz,
Bezirks-Feuerwehrverband ,Wiener¬
Neustadt,Bezirksfeuerwehrverband,
Karlsbad,freiwilligerRettungskorpslie¬

für BrugundUebung ,freiwillig
teuerwehrenBrucka .d .Leitha,glau¬
MariaSchutzitterndorf(Steirisches
Salzkammergut,Paÿerbach,Reichenau¬
Semmering,Witkowitz,Landesteuer¬
verspektorFranzGappausweigert
inBöhmen.

BesondernreichhaltigistdieAustel¬
lungderBerufsteuerwehrGrazund
derfreiwilligenFeuerwehrderStadtGraz
sowiederspiermärkischenLandesFeuerwehrverbänder.Hier sind zur Ausstellungge¬
bracht:EingroßesTableaumitgraphischen
Darstellungenundphotographischen
AbbildungenbetreffenddieEinrichtung
unddenDienstbetriebderGräzer¬
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Feuerwehr,ModelleinerRauchschutz¬
apparatio ,historischeRequisiten,
ein großenTableaumitStadtplänen ,
graphischenDarstellungenundLicht¬
bildern ,welchedieBändederletzten
zehnJahreunddieAnlagederFeuer¬
undUnfallsmildestationendarstellen;
Abbildungenvon Gerätenund

der Ge¬
BildervonAbitationenderGräzer

Feuerwehr,Plänefür eineneuzu
erbauendeFeuerwachein GrazAu¬
serdemsind zweiSprachröhreu .zwei
Signallaternen ,wiesie infrüheren
ZeitenzurFeuermeldungvomSchloß¬
bergein Verwendungwaren ,und
eine Figur bekleidet miteinem
FeuerwehranzugnachAnordnungde¬
BrandinspektorFiedlerderGräzer
Feuerwehr,ausgestellt.

VoneigenartigenInteresseistwohl
dieAusstellungderfreiwilligenFeuer¬
undWassermehrfreiwaldauinG.Schlesien,
ist daseinziger ,welchesauf
dieWasserwahrbezüglichesMateriale
zur Ausstellungbringt ,u .zw .in
FormvoninteressantenPhotographischen
Darstellungensowiein Formvonver¬
schiedenenfürdenWasserRettungs¬
dienstnotwendigenApparatenund
Geräten .Zugedenkenist nochder
ExpositionderösterreichischenGesellschaft
vomrotenKreuz,desVierschutzver¬
einig etc .

AndieseAusstellungschließtsich
hauptsächlichimAradenhof ,unterleich

gebautenSchutzdächernuntergebracht
eineindustrielleAusstellung,welche
vondenverschiedenstenFirmenderIn¬
undAuslandesmitFeuerlöschgeräten,
Transportmitteln,Leitern,Beleuchtungs¬
Apparaten,Schläuchen,SpritzenallerArt
denverschiedenstenMeldapparaten

. . w.beschicktist .

MalerFritzGarnishatdenorigi¬
nellenundwohlgelungenenVersuch
unternommen ,in Formeinesaufkein¬
wandgemaltenFriese ,diehistorische
EntwicklungdesFeuerlöschwesungvon
der Römerzeitbis auf unsereTage

darzustellen.
EinebesondereAnziehungskraft

aber er¬
Dramen ,verschaffen ,welchein
einemAnbau ,nächstderVokale
untergebrachtsind .SiesindeinWerk
derTheatermalenFirmaFerdinand
Moseru .Comp.(GilhoferundMoser.

. )DasersteBildstellt einenFran¬
imromischenWienzurZeitdesKaiser Marelius dader
StandpunktdesBeschauersist
ungefähranderStellederheu¬

tigen Marienbrückeam
Donankanalzu denken .Der
Blickist gegendenLepelsberg
undKahlenberggerichtet .Die
gegenfeindtslandgerichtete
NordrontdesStandlagersKinderma¬
ist durcheinenBenauerandessen

StellespäterderBonaukanalent¬
standenseinmag ,vordemAngriff
derBarbarenziemlichgeschützt.
die wenigerstürmerieRostocke
wurdevondenFeindenmittelst
Sturmböckenangegriffenu .ihrer
zinerbrüstungteilweiseberaubt
TrummevonZimmenundgroßgelegen
Guetgesinde,sowievongetilen
Waffen ,liegen imWaldräume.
die mittels Kugelnund
PechkranzeninBrandgeschehenen
HolzimmervonBelagerungs¬
türmenunddergleichen,welchedie
GebäudedesStandlagersmitFeuer
bedrohen,werdenvonderrömischen
Feuerwahrgelöschte.

2 )eine Gassein demWiendes
4 .Jahrhund ,der Brandväter¬
einer eines mit Erkerge¬
ziertenHauseszurNachtzeit,die
aufgeregtenMenschensindbe¬
müht ,ihrehabezuflüchten ,be¬
ziehungsweisedasFeuermitden
primitiven Hilfsmitteln der
damaligenZeit zuunterdrücken .

. )Landder Mühleninder
Leopoldstadtnächstderalten
FranzensRedtenbrückeam
15 .September1850 .

. )Großernachbrandinder
Jahrengottstraßein derInneren
am7 .Februar1899 .diedar¬
stellung zeigt denAngriff
aufdasFeuermitHilfevon
DampfpritzenundGasspritzen,

deren Schlauchlinen zum
Teile über diegrammatisch¬
Schiebleitergeführtsind.
Umdas Arrangement der
AusstellunghatsichderObmann
desAusstellungs-Komiters
FeuerwehrKommandant
Müller ,der seit Wochenrahtlos
tätig ist ,außerordentliche
Verdienste erworben ,die
Ausstellungist überdie
davordesFeuerwahrlages
täglichvon9 Uhrfrühbis
zumEintritte derDunkel¬
heitgeöffnet .DerEintritts¬
ihres beträgt fürFreitag ,
Samstagund Sonntagfür
Nichteilnehmer 1 . ,am
Montagund Dienstag60 .
dieEröffnungsfeierschickt
sich morgenin demgroßen
Vestibus nächst demEin¬
gangevonderRathausstraße
gegenüber denSchmid
Denkmaleab ,oderZugang

erfolgt von derRathaus¬
straße . ne

Vermögensverwaltersehl .
et Honig hat denTeil¬
nehmeramIII .offenerFa¬
wahrtage für die Zeitder
Tagungdasunentgeltliche
BesteigendesStefansturmes

eingeräumt .

LucendentemalinLangLand¬
erschall tradat FridianSchol
hatzurEnthüllungsfeierseinEr¬
scheinenangesagt .Einerdienst¬
licherMeldungzufolgewirdunser
Hausregiment ,Hoch -u .der¬
meisterNr .4zurenthüllungsfeier

eineDeputationbestehendaus
demObristenundsechsOffizieren
rathenen .Ebensohabendrei
Studentenverbindungen,drei
VeteramvereinemitMusik
undJahreihr erscheinenange¬
meldet ,derWienerchristliche
fraumbunderscheintebenfalls

corporatio
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